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Befprechunge

ten, l D, er 9anzén Tat, dem iértigetß fprechend bringt fie wefentlich nNeuartige
heraus, »1D1e mirklich E:  = Erkenntnis Chrifti un er heiligften rel

welen«, fprechen allen. Lebensnähe faltigkeit. DBe  ereila cheinen 1ele eigen=
Man vergißt fie Öft. W.Kölmel. artigen Kenntniffe ehlen, ebenifo Oas

Bemwußtifein ultanDdes Hin=
SunOar ın Fine hiftorifch= Ult ihr eine ungemwöhnlich

kritifche Unterfuchung. Von 1iC. eOl ne 12 auf, gegründet
Pa ul e 1' g0 (284 $.) Leipzig 1937, allenden Affektleben, mweitergeführt, tief
Verlag Dder Ev.= luth. Miffion. *y ı— Ins Leiden, DO er bevorzugenden
F eht ichlecht um en Vor Dem GnaDe, eitener DOT außergemwöhnlichen

Licht objektiver orfchung, . mwie fie Die Berührungen Gottes. Zzu Dielem Wegs weiß
fer Differtation mit v—iel Gemiffenhaftigkeit und eift Die Heilige e un ebenio
un betrieben mwirO, verfchmwminDet er erfaller, en Zugangsg. Dem ber.
Das »WunDderbare« en SunDar er fin©, 19 ernft er mit Oem Worte
Sincghs mWDIie ın er ONnNne. Was niımm(<, leider eine gufe nzahl Deiftriche
kärglichen Reiten noch übrig bleibt, ift enftgangen. Nachbaur S, J.
faft Durchmeg nu Durch die elbftbe

Fine Deutichekenntniftfe OPs Dezeugt, en Mechtild DO Dießen.
100 mohl nicht mehr zweifeln ift Ob Heilige OPS frühen Mittelalters. Von

Paul Bayerichmidt,. 80 (140 MünmethodDilfch richtig ift, dielen bis zZu Rla
vren Frmeis ihrer Falfchheit rauen, Da chen 1936, Dreifaltigkeits=Verlag. Kar?.
Dder erfaller Dden »mangelnden Wahrheits 1.80, geb. °9o,.50

ernit« Sun0ars Ddoch ausDrücklich Dem mißlichen UmftandD, ber WeNISES
zugibt  ?  } Religiöfe Phänomene merden m.  u viel agen müffen, begegnete Der erite
S qUus$ er theologifchen Haltung her: Biograph er feligen Mechtild DdaDurch,
qUus$ beurteilt mwerden mU:  +  flen der Ver: Ddaß CT, IDASs ihm bekannt IDAT , Oas

DON er eiligen Schrift gelättigte Emper 1DIirO fich Ddeshalb nicht ivunNDern,
1Dr »Oie ar BekennerfreuDigkeit« finden eit einbettete. Der neue Le=

undars unÖ feine ausgeprägte moralifche bensbefchreiber bringt OÜas gefchichtliche
FEinflußkraft noch nicht als genügende Kri Willfen über den Lebensraum er Seligen
terien für die chtheit feiner » Vifionen« Die DO  - ihm gefichteten und geficherten
yachten RÖönnen. So beftätigen Die Er= erichte heran unÖ ucht DVeuten. -
gebniffte Ddieler verDienftvollen un® für Qie gefchieht mit größter Umlficht unÖ

zurückhaltenden, manchmal fait breiErforfchung der außern L ebensumftände
SunDars ohl abfchließenden nter: fen Einfühlung. Der Verfafler Durfte fich

fuchung Qie zurückhaltenDde Stellungnahme dem Zauber er eriten Darftellung, qauch
Qem Wunderbaren Darin, getroft nochP, Vaäths Dieler Zeitichrift (BO, 111 11926]

Wir en 1ın Mechtild118 ff.) ner S, J mehr rgeben.
eine Alzetin großer Form, gewinnenO bei
unerbittlicher Buße. Die n erit Ster:Biographie ben en lah, verbreitete Ddennoch

ies eele,: Die hl. There: fich en Frieden ins Myftiliche geftei  =  =
fia DO Kinde Jelu als Myftikerin: Von gerten Vereinigsung mit Gott Möge

TlheoDor DO hl. Jofeph O.C.D, der erialler auch noch eine Neuausgabe
UÜberile DON aRarlus DO hl. Durz OPS$S Engelhardichen Lebens chenken, De
kard K g9 (128 S rZzburg eichert eine Einführung un beglei=
1935, Rita=Verlag, Kart. 1,.90 en Bemerkungen.

Nachbaur S, JBei 0Oem no fließenDden Begriff Des
befchaulichen Lebens unÖ Dder Beichauung

befonDdern WDIiIrü man mit dem Ver: BernarDdDino, Der er DO ena.
er icht rechten, ivDenn P1' er eiligen Von ero Bargellini. Fin kultur:

gefchichtliches Bild Oem 15, Jahr:die Stufen Oes pallıven Gebetes zuerRennt,
»10eNiSgfitens feinen Grundlagen«, noch hundert, übertr. D. Lili artorius.
über Qie Bemwmeiskra einzelner Stellen, g9 (249 Freiburg 1937, Herder.

IV 3.30; geb } 4,.40etma Oen raubenden er Die eingegOl=
fene Befchauung mDIirü DON den Begnadeten Die Zeiten in0 no icht ange her, Da
als etm vÖllig eUues empfunden. Dem Inan für unfere Heiligenliteratur auft nach

mehr geiftiger Höhe rief. Nicht mit UnOrfe und Der Beziehung ZUr ent.
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eiprechungen
recht. Da hat fich inzwifchen doch ma'nche$ Mittel mit feiner Kraft des nßOißß et cCOa=
gemwmandelt. uma in Frankreich legten Sula« OPes gerufenen Gegenfpielers Prze
Schrift!teller DON eritem Rang ihre Ehre gorfki, Jofias DON arp, Der veiche Erb=
Darein, ein Heiligenleben mwirkungsvoll Zu herr er SellmoDeichen er, hält foft
eichnen. Ein folches Werß DON Sanz em arl DO Sachfen Die DON Kathari:
künftlerifchen Wert hat Bargellini De nas GnaDden als RurländDi Herzöge ein
chert, aus Qem Kreile Papini. gefegten B  1rons., Des aroiten Sohn, Chri  =  -
Freilich ift au er Gegenfitand angetan, ian, mWDirü Durch en Zuflammenbruch Des
alle Liebe zum farbenfrohen eitalten vaterlichen Wun  Pg un Durch Qie
Wecken. An BernardDino, Qem großen Intrigen 0OPs OTes zum Flüchtling mit Dder
Volksmilffionar Qes 15, JahrhundDerts, geht franzöfiichen Schaufpielerin uzon unÖ Zzu
uns Qie eit Qes ipäten Mittelalters berlorenen Sohn. Das ift die Ddunkle
unÖ er Renaifflance mit all hren mider.: StunDe für Przegoriki. Ziweimal T! als
itreitenden Bemwegungen auf. Aber Qer Verlucher en aroiten eran. Noch
mu fich Doch auch er Künftler mit Qem Dieler bleibt fich felber {reu unÖ mwiro mit
rniten Gefchichtskenner einen, - en feinem großen {trengen O17Z als er

leines Geichlechtes verfichloffenen Fin:Hintersrun® un avDOr Qie liebensmwerte
Geftalt QOPs eiligen 19 lebensvoll amen, WirBungsvoll, ipannungsreich un
en. Bargellini enn LanO unÖ eufe un mwohlgefügt greifen Qie e1  nzeinen Szenen

ineinander und vermehren icht en BlickZeit, mit enen alıens größter olks.  =  =
preo ZzZu fun a  P, EntzückenD ift ' Die innere Welt, die Ichhmußgig=trübe des
1iDIE aus Qen Teil unverÖffentlich= miDderlich afterirommen unÖ f{Brupellofen

amonifchen Przegoriki, Die verdeckte derfen Predisten Nachichrift Oie Züge
nımm(d, Oen eiligen unÖ eine Hörer  E Petersburger Kreifle und Oie patriarcha=
I0 unmıttelbar nach dem en zeich: lifch=natürliche Oes aro{iten. Un® als
nen,. BernardDino, EnDde 0Ps ittel:  = ehkaps, er alte Orleier, gerade 0as

Gleichnis DO verlorenen Sohnalters ftehendD, ift Doch noch eın Sinnbild
er eit OPs aquDbens, ® eın eiliger beendet hat, muß noch Oem Staroft
alle Kreile OÖP$s Lebens un er Menichen Oas vDierte vorleien mit feiner Ver:

heißung unÖ Der Erklärung Dr artinPg Sanzch 1Landes umfalilen unÖ 19 {tarR
Deeinfluffen DermO  , Luthers, Ddenn »09s ein gu Wort«.

Fin GeDdanke egt fich Dei er Lelung Qie= Filcher S, J
les kÖöftlichen Buches nahe OomMmMm icht DNie eu OMANTILB. Von i=
bei Dielen »Heiligenleben«, I0 Oas Kultur- ar Benz. 80 (487 Leipzig 1937,
e  1  1l  e und enfchliche fo be= Philipp Reclam. Geb M 10, -
en nahe gebracht mwiro, 0as eigent= 1ele ne2ue GefamtDaritellung er Ro=
lich Religiöfe etm Zı urzis er, IDIFr mantik bietet mehr als er Hinficht
mögen nicht mehr Qie langweilig morali
1erenOe Art DON ehedem, Oie Oas eiligen: eUueSs., Gleich entiern: vDOoOn er vrein litera  =

vyifchen MethoDe Hagens, er mehr elle:
en NUur als elegenheit mißbrauchen triftiichen RicarDda uchs IDIE DOnN er
1en, Qie ugenden Qer nach
nen »Oemonftrieren«  J  » aber eine eine thengefchichtlichen er George = Schüler,

bietet fie eine 0as geflamte neuere kritifiche
eNnre, Qie 19 lebendDig unÖ geiftig afterıa DermertenDe Syntheie aller31IDIEe die übrige Schilderung, brächte Ddoch tilchen Befitrebungen Literatur, uil!
Qem eler en GemwinnN un Qem Yeli=
ber herzlichen anßB. bildender Kunft un© Philofophie, welche in

er abfoluten aähe un Fühlungnahme
BSöminghaus mit Qem objektiven e  ichtlichen Her=z

SaNs Ddielen Doch IDIE en ythos, ja
Literatur en Ooman geftalten IDE, Daß Qie

Romantik ın inrer wunderbaren Finheit
Der Staroflt. Ooman DON Werner unÖ LebenDdiskeit er folchen DarftellunsBergengruen. g0 (952 Hamburg weitgehend entgegenkam, maler

1938, Hanfeatiiche Verlagsanftalt, Geb in nichts 0as VerDdienft un Qie unft OPs
4,80 Verfaffers. Dilthey folcher Ge:

icht mehr mWIie der Faffung DON 1926 fichichtsichreibung eine FreuDe gehabt
Ddieler Neubearbeitung »Oas große aqaDen. Die früheren er DON Richar©

Benz legten nahe, Dder ul einenAlkaheft« Der 1  e, ) gg!1eime 05*


